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Buchbesprechung

Helvetias Töchter
Frauen in der Schweizer Militärgeschichte von 1291-1939

Vergangenheit und Gegenwart sind nie nur die
Geschichte des einen oder des anderen Ge-
schlechts. Diesen Sachverhalt nicht zu bewei-

sen, sondern vielmehr auch im Zusammenhang
mit der Schweizer Militärgeschichte von 1291 —

1939 erstmals geschlossen aufzuzeigen, ist die
Absicht des Buches «Helvetias Töchter» von
JürgStüssi-Lauterburg und Rosy Gysler-Schöni.
Eines Buches, das durch grosse Quellentreue
und Sachlichkeit besticht und mit seinen reich-
haltigen Anmerkungen und Quellenverzeich-
nissen zum Weiterforschen geradezu einlädt.
Jürg Stüssi-Lauterburg gelingt es, das Sachbuch
durch Aufbau und Sprache zur spannenden Lek-
türe werden zu lassen, die von zahlreichen durch
Rosy Gysler-Schöni ausgesuchten Illustrationen
veranschaulicht und ergänzt wird. Eine beson-
dere Bereicherung erfährt «Helvetias Töchter»
durch das im Anhang zum erstenmal einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglich werdende «Tage-
buch 1916-1918» von Else Spiller, derBegründe-

rin der Soldatenstuben und damit des heutigen
«Schweizer Verband Volksdienst» (SV-Service),
der dieses Jahr sein 75-Jahr-Jubiläum feiern
kann.

Was macht das Buch so bemerkenswert?

- Es handelt einen Teil Frauengeschichte ab,
der noch nie ganzheitlich publiziert wurde.

- In diesem Sinne ergänzt es unsere Ge-
schichtsbücher, die sich kaum ausdrücklich
mit diesem Thema befassen. Mit ein Grund
dafür, dass letzteres im Unterricht und später
im Volksbewusstsein kaum vorhanden ist.

- Im Zusammenhang mit der Feier «700 Jahre
Eidgenossenschaft» im Jahre 1991, von der
politische und andere Frauenkreise bereits
befürchten, sie werde als «reine Männersa-
che» über die Bühne gehen, dürfte dieses
Buch gerade zur rechten Zeit noch eine Lücke
schliessen.

T u/ore« r/e.y //«c/ie.v .v/zir/;

Fasy Gys/er-iSc/iön/, 1947, ist Hausfrau und Jour-
nalistin. Von 1979 bis Ende April 1989 war sie
verantwortliche Redaktorin der «MFD-Zei-
tung» im «Schweizer Soldat + MED». Sie ist An-
gehörige des MFD und leistet bei der Abteilung
Presse und Funkspruch (APF) Dienst.

Vürg S/«.«/-Fai/rer6i/r£, 1954, ist Historiker und
Chef der Eidgenössischen Militärbibliothek. Er
hat eine Reihe von Veröffentlichungen zur
Schweizer Geschichte verfasst und dient seiner
Wohngemeinde Windisch als Gemeinderat.

Frsc/i/enen /m Ker/«g //»6er, #50/ Fraue«/i?/r/;
279 .S'e/re«, m/7 #5 ß//</er«, ge6«»</e«, Fr. J9.#0.
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